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T&T – von uns für euch!

Teil 2 – Vor den Herbstferien war noch ein bisschen Zuversicht da. Der erste vorsichtige Tanztreff war ein voller Erfolg 
und wir hatten ein kleines bisschen das Gefühl von Tanzparty. 
Besonders merkwürdig war es für uns, dass der 2. Lockdown am 01.11.2020 beginnen würde, wir aber noch in der 
Woche nach den Herbstferien unterrichten durften. Eine sehr surreale Situation, die auch für alle Tänzer*innen einen 
bitteren Beigeschmack hatte. 

Unser Jahresrückblick 2020

Schon sind wir bei der 2. Ausgabe von unserem 
„HDT Update“. Da der Jahresrückblick doch länger 
wurde als geplant, gibt es nun die Fortsetzung. 
Leider haben wir die Befürchtung, dass auch im 
Februar noch kein Unterricht in der Tanzschule 
stattfinden darf. Aber die Hoffnung stirbt ja 
bekanntlich zuletzt ;) Wir wünschen euch wieder 
viel Freude beim Lesen.

Trotz des düsteren Ausblicks für die letzten 
Monate in 2020 erreichte uns wieder eine Flut 
von lieben Nachrichten, aufmunternden Worten 
und zugesagter Unterstützung. Wir waren erneut 
überwältigt von dem Gefühl, dass alle so 
geschlossen hinter uns stehen.

Dann ging es auch mit Eifer an die Planung für den 2. 
Lockdown. Neue Ideen kamen und auch ein Plan B für 
Weihnachten musste her, denn wir waren nicht 
wirklich zuversichtlich, dass wir uns vor Ende des 
Jahres nochmal live sehen würden. Die erste 
Neuerung war die Einführung des Online Unterrichts 
via Zoom. Nach anfänglichen technischen 
Schwierigkeiten, die auch immer mal wieder 
auftreten, kam eine gewisse Routine. Obwohl die 
Stunden immer lustig sind, müssen wir aber leider 
sagen: Vor der Kamera ist es einfach nicht das Gleiche 
wie zusammen in der Gruppe im Tanzsaal ;(



Was machen Tanzschulen eigentlich während eines Lockdowns?
Wir waren wieder viel beschäftigt mit Videos drehen und dem Online Unterricht. Nebenbei lief die weitere 
Planung.……Was können wir noch machen?…..Was ist mit Weihnachten? E-Mails vorbereiten, den ganzen Bürokram 
aufarbeiten, viel hin und her räumen. Viele Dinge also, zu denen man sonst nicht kommt. Eine weitere große 
Teilbeschäftigung stellten die angekündigten Hilfen dar:

Groß angekündigt in ihren Ansprachen war uns klar, dass es 
auch wie bei der Corona Soforthilfe im ersten Lockdown 
nicht so einfach werden würde wie dargestellt. Zahlreiche 
Updates unserer Verbandsanwälte folgten, aufregende 
Stunden des Grübelns und wann endlich irgendetwas 
beantragt werden könnte. Fazit: Mitte November war gar 
nichts klar, keine einfache Lösung in Sicht, viele 
Voraussetzungen, sogar mögliche rechtliche Folgen?! 
Erstmal wurden die betreffenden Branchen allein gelassen. 
Enttäuschung machte sich breit und Unglauben darüber, 
dass es in der Presse immer noch anders dargestellt wurde.  

In dieser Zeit im November waren wir wieder einmal so 
dankbar für die Unterstützung von euch allen. Es war bei 
all den Sorgen, die jeder einzelne mit Sicherheit hatte/hat, 
so schön zu wissen, dass es Menschen gibt, die sich für das 
einsetzen, was sie lieben und ihre Solidarität zeigen. An 
dieser Stelle wollten wir einfach Danke sagen, dass es 
euch alle gibt und wir an euch denken. Inspiriert von 
unseren „Flinken Füßen“ im ersten Lockdown wurde die 
Fensterfront der Tanzschule zur Botschaftsüberbringerin.

Lockdown 2.0

Die Politik und ihre Hilfen

Auch unser Verband rief ein tolles Programm für Jung uns Alt ins Leben:

Die Tanzkultur

Für viele Künstler*innen ist es eine schwere Zeit. Deshalb engagierte das Programm „Tanzkultur“ verschiedene 
Künstler*innen für Live Streams und es entstand ein tolles Programm mit ganz viel Abwechslung. Ob 
Kindermitmachkonzert, Comedy, Kabarett, Live-Kochshow, Magic Show oder Gesangsunterhaltung, für jeden war 
etwas dabei. In unserem Videoportal gab es also zusätzlich zu den Videos und dem Online Unterricht auch 
verschiedene Programmpunkte mit unterschiedlichen Künstlern*innen.



Lockdown 2.0

RTL Reportage

Verlängerung

Vorbereitungen

Quelle: Gina Rühl Instagram

Im Sommer, als wir den ersten Lockdown hinter uns hatten und 
wieder langsam in der Tanzschule tanzen durften, bekamen wir 
eine Anfrage von RTL für eine Reportage über die unfassbar tolle 
Geschichte von Gina Rühl. Sie verlor 2019 bei einem schweren 
Motorradunfall ihren linken Arm und RTL durfte sie ein Stück 
begleiten. Gina und ihr Freund wollten gerne tanzen lernen und im 
Zuge der Reportage von RTL durften sie bei uns eine Privatstunde 
machen und ihre ersten Tanzschritte lernen. Es hat sehr viel Spaß 
gemacht und wir freuen uns, wenn sie hoffentlich bald einen Kurs 
bei uns machen können. 

Die inspirierende und starke Geschichte der beiden könnt ihr auf 
ihrem Instagram Profil (gina.ruhl) nachlesen oder die Reportage auf 
unserem Videoportal sehen.

Der November neigte sich dem Ende zu und dann kam  
auch schon die Lockdown-Verlängerung bis 31.12.2020. 
Somit ging der Wunsch leider nicht in Erfüllung alle 
Tänzer*innen noch mal in 2020 live zu sehen. Also hieß 
es: weiter online tanzen

Ganz konnten wir uns nicht damit abfinden, keinen 
unserer Tänzer*innen vor Weihnachten noch mal zu 
sehen. Wir tüftelten an einem Plan, warfen viele 
Ideen über den Haufen und wollten eine 
coronakonforme Lösung finden. Der Dezember war 
geprägt von Weihnachtsspecial-Vorbereitungen

Zum Thema des 2. Lockdowns und die Auswirkungen auf unsere 
Branche konnten wir in Kooperation mit „A helping hand“ einen 
Podcast aufnehmen. Für uns das erste Mal, war es eine schöne Sache 
und hat uns viel Spaß gemacht. Auch wenn wir das Ganze dreimal 
aufnehmen mussten, weil natürlich die Technik nicht mitspielen 
wollte. Als Tanzlehrer*in wird man noch zum Film und Ton Profi ;) 
Wer den Podcast noch nicht gehört hat, auf unserer Homepage und 
im Videoportal ist der Link zu finden (ein zweiter Teil wurde dann 
später im Januar aufgenommen).



Dieses Mal gab es in unserem Schaukasten zu jedem 
Advent einen neuen Spruch und einen Gruß für alle. 
Der/Die ein oder andere wird es vielleicht bei einem 
Spaziergang gesehen haben. 

It’s beginning to look a lot like Christmas

HDT Weihnachts-Drive-In

Mitten in den Weihnachtsvorbereitungen durften wir noch an einer weiteren 
tollen Aktion teilnehmen. Die Bäckerei Polick erstellte mit vielen 
Mitarbeitern*innen zusammen ein tolles Weihnachtstanzvideo zu dem 
bekannten Flashmob „Jerusalema“. Das Haus der Tänze lieferte das 
Videotutorial zum Tanz und dann wurde fleißig geübt. Das fertige Ergebnis 
könnt ihr auch auf unserem Videoportal sehen. Wir danken der Firma Polick 
für die tolle Aktion und die schöne Abwechselung im Lockdown-Alltag.

ADTV Haus der Tänze, Hauptstr. 79 
42349 Wuppertal 0202/870 640 12 

www.haus-der-tänze.de
info@tanzschulewuppertal.de

Spruch des Monats: 
Tanzen kann vielleicht 
nicht die Welt retten, 

aber deine Seele.

Und dann war es soweit: Am dritten Advent luden wir alle Tänzer*innen ein, bei 
uns vorbei zu fahren und ganz Corona konform gab es die Weihnachtstüten 
durchs Fenster gereicht. Versüßt mit den leckeren Kokosmakronen von der 
Bäckerei Polick war es ein wunderschöner dritter Advent. So Vielen durften wir 
noch persönlich frohe Weihnachten wünschen und wir waren überrascht, wie 
viele sich die Zeit genommen haben, kurz vorbei zu fahren. Wir bekamen 
unglaublich viele, tolle, liebevoll verpackte Geschenke, bei denen wir doch beim 
Auspacken, das ein oder andere Tränchen vergießen mussten.  
Das war definitiv unser ganz persönliches Weihnachtswunder!

Policks Weihnachtsaktion

Und dann war 2020 auch schon vorbei. Es war ein herausforderndes Jahr, aber man wächst ja bekanntlich an seinen 
Aufgaben. Als wir vor 5 Jahren das Haus der Tänze eröffneten, haben wir nicht im Traum daran gedacht, dass wir einmal 
mit einer Pandemie zu kämpfen haben würden. Aber das hat wohl niemand auf dieser Welt. 
Was ist also das Fazit des Jahres 2020? Was haben wir gelernt?
Beginnen wir mit einem bekannten Filmzitat: „Das Leben ist wie eine Pralinenschachtel. Man weiß nie, was man 
bekommt.” 
Wir haben in 2020 viel Gutes erlebt und bekommen, vielleicht nicht aus geschäftlicher Sicht, aber dafür umso mehr aus 
menschlicher Sicht. Und ist das nicht eigentlich viel mehr wert? Genau dafür möchten wir uns bei jedem/jeder Einzelnen in 
unserer Tanzschulgemeinschaft aus tiefstem Herzen bedanken.


